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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ochenbruck 21/25 : TSV Winkelhaid IV 
Freitag, 01.03.2024, 20:02 Uhr

Hecker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Richard Hecker, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Ochenbruck 21/25 das
Heimspiel gegen den TSV Winkelhaid IV in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) mit 8:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 12.
Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Richard Hecker den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit 10:12, 11:9, 2:11, 9:11 verloren Vennebusch / Bidmon
ihre Partie gegen Rau / Wening. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Lorenz-Rosen / Geißler
waren wenig später wiederum die Gastgeber Hecker / Höglmeier. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Clemens Vennebusch sein 3:2 gegen Wolfgang
Wening unter Dach und Fach hatte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Clemens
Bidmon beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen Rau. Richard Hecker machte wiederum mit Ralf
Geißler beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf Messers Schneide
stand anschließend die Partie zwischen Maximilian Höglmeier und Markus Lorenz-Rosen, bevor sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Clemens Vennebusch bezwang Jürgen Rau in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven.
Clemens Bidmon gelang es derweil Wolfgang Wening zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Trotz verlorenem ersten Satz drehte danach Richard
Hecker das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Markus Lorenz-Rosen und gewann 3:1. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Beim 11:4, 11:4, 11:4 gegen Ralf Geißler fand
Maximilian Höglmeier von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Obwohl Richard
Hecker fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Jürgen Rau zurück ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Ochenbruck 21/25 nun ein Punkteverhältnis von 5:15 auf dem Konto,
während der TSV Winkelhaid IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:13 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV 1904 Feucht III (TSV Ochenbruck 21/25) bzw. gegen den SV Rasch
(TSV Winkelhaid IV).

 Statistik:
 TSV Ochenbruck 21/25

Doppel: Vennebusch / Bidmon 0:1, Hecker / Höglmeier 1:0 
Einzel: C. Vennebusch 2:0, C. Bidmon 1:1, R. Hecker 3:0, M. Höglmeier 1:1 

 TSV Winkelhaid IV
Doppel: Rau / Wening 1:0, Lorenz-Rosen / Geißler 0:1 
Einzel: J. Rau 1:2, W. Wening 0:2, M. Lorenz-Rosen 1:1, R. Geißler 0:2
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